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Bernhard Wolf, 1. Vorsitzender  

Liebe Skiclubmitglieder, 
der Skiclub bietet alljährlich ein breites Veranstaltungsange-
bot. So können wir, trotz eines schneearmen Winters mit 
vielen Absagen von Rennen und sonstigen Veranstaltungen,  
wieder auf ein interessantes und abwechslungsreiches Ver-
einsjahr zurückblicken. Erstmals wurden durch den Skiclub 
eigene Skikurse angeboten. Dieses Angebot wird auch im 
kommenden Winter erfolgen. Näheres finden Sie im beilie-
genden Flyer. 

Voll im Einsatz waren unsere Vereinsmitglieder beim Bürger-
fest anlässlich der Eröffnung der B28-Umfahrung. Der SCO 
organisierte auf der neuen Straße einen Fun-Lauf für Jogger, 
Walker und Inline-Skater. Weiter wurde an beiden Tagen ein 
Getränkestand bewirtet. Viele freiwillige SCO’ler sorgten für 
einen reibungslosen Ablauf und vertraten die Farben des 
Vereines im neuen T-Shirt. 

Am 01. Januar 2014 ist der Nationalpark Schwarzwald Wirklichkeit geworden. Informationen 
zum Nationalpark und darüber welche Auswirkungen dieser auf den Freizeitsport im Nord-
schwarzwald hat, gibt es in unserer Mitgliederversammlung am 21. November. Dr. Wolfgang 
Schlund, einer der beiden Geschäftsführer, wird im zweiten Teil hierzu referieren. 

In unserer Mitgliederversammlung finden in diesem Jahr wieder Neuwahlen statt. Außerdem 
werden wieder treue Skiclub-Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft geehrt. Über eine große 
Beteiligung würde sich die gesamte Vorstandschaft freuen. 

Mit dem SCO-Aktuell erhalten Sie das neue Winterprogramm 2014/2015. In der Hoffnung viele 
Angebote bei guten Schnee- und Wetterverhältnissen durchführen zu können, wünsche ich 
Ihnen einen schönen und unfallfreien Winter! 

 
 Bernhard Wolf, 1. Vorsitzender 

Geehrt werden für langjährige Mitgliedschaft  bei der Mitgliederversammlung am 21. Nov.: 

40 Jahre 
Dieter Albiez, Oberkirch 
Lothar Riegelsberger, Oberkirch 
Rüdiger Schütterle, Offenburg 
Knut Streif, Oberkirch 

50 Jahre 
Christel Bohnert, Oberkirch 
Anton Huber, Bottenau 
Gerhard Hund, Oberkirch 
Jochen Schwarz, Lautenbach 

60 Jahre 
Hans Grießmayer, Oberkirch 
Christa Obrecht, Bottenau 
Bruno Streif, Oberkirch 
Robert Weis, Oberkirch 



Einladung zur 

am Freitag, den 21. November 2014 um 20:00 Uhr 
im „Gaisbacher Hof“ in Oberkirch  

Tagesordnung: 
1. Bericht des 1. Vorsitzenden, Bernhard Wolf 
2. Berichte der Fachwarte: 

 Sportwart Alpin: Alex Kiefer 

 Lehrwesen + Snowboard: Christian Ell 

 Tourenwesen + Kletterwand: Florian Huber 

 Radabteilung: Stefan Baumgratz 

 Gymnastik: Silvia Krüger 
3. Berichte der Kassierer 

 Beitragskassiererin: Roswitha Hurst 

 Hauptkassiererin: Carola Kappey-Möker 
4. Bericht über die Kassenprüfung 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen der Vorstandschaft 
7. Ehrung langjähriger Mitglieder 
8. Verschiedenes 
9. Vortrag von Herrn Dr. Wolfgang Schlund über den 

Nationalpark Nordschwarzwald über das Thema 
„Auswirkungen auf den Freizeitsport“. 

 
Bernhard Wolf dankt Jörg Altegoer, Alex Kiefer und Georg Wolf für ihren 
Einsatz für den Skiclub Oberkirch im vergangenen Jahr 

 
Moritz Sester, Janine Ziegler und 
Fabian Ziegler bei der Sportler-
ehrung der Stadt Oberkirch am 
22. Oktober 



Nur für Mitglieder des Skiclub Oberkirch! 

Pünktlich zum Eröffnungsfest der B28-Umfahrung am 19. 
und 20. Juli 2014 waren die neuen T-Shirts für den Skiclub 
Oberkirch geliefert worden. Wer noch keins davon be-
sitzt, kann es zu den Geschäftszeiten bei Intersport Sester 
käuflich erwerben. Es handelt sich um hochwerte Funkti-
onsware der Firma Hakro, die zum Selbstkostenpreis ver-
kauft wird! Es werden ein Rundhals-Shirts sowie ein Polo-

Shirt jeweils als Damen– 
und Herrenmodell in den 
üblichen Größen angeboten. 

Die Shirts tragen sich sehr angenehm. Das 
Rundhals-Shirt ist aus etwas dünnerem Stoff 
gefertigt als das Polo-Shirt. Die beiden Bilder 
oben auf der Seite sind Vorder– und Rückseite 
eines Polo-Shirts für Herren in der Größe XL. 

Die Shirts werden nur an Mitglieder des Skiclub 
Oberkirch abgegeben. 

In den T-Shirts kann 
man prima wandern 



Einige sehr gute Rennergebnisse konnten die Skifahrerinnen und Skifahrer des Skiclub Oberkirch in der 
vergangenen Wintersaison einfahren! Leider erlaubte es die Witterung nicht, im Schwarzwald alle ge-
planten Rennen durchzuführen. Daher ist die Anzahl der Rennen, von denen hier berichtet werden kann, 
im Vergleich zu anderen Jahren doch begrenzt. Dabei sah es zu Beginn noch recht gut aus… 
 
Die Vorbereitung auf die Rennsaison begann bereits 
Ende Oktober in Hintertux mit einem viertägigen 
Schneetraining auf dem Gletscher. Hier wurde beim 
freien Fahren an der Technik gefeilt bevor es dann in 
die Stangen ging. Im heimischen Nordschwarzwald 
konnte das Training dann ab Anfang Dezember auf-
genommen werden. 
 
Den ersten Renntermin nahmen die Geschwister 
Janine und Fabian Ziegler wahr, die seit Jahren tolle 
Ergebnisse für den Skiclub erreichen. Beim Schwa-
benpokal auf dem Kaunertaler Gletscher in Öster-
reich waren Ende November Wetter– und Schnee-
verhältnisse zwar traumhaft, doch es war mit -15°C 
bitter kalt. Gefahren wurden an beiden Renntagen je 
zwei Durchgänge Riesenslalom. Janine erreichte einen 10. und einen 9. Platz von 38 bzw. 34 Läuferinnen 
im Ziel. Fabian erreichte die Ränge 13 bzw. 12 bei 67 bzw. 63 Läufern im Ziel. Beachtlich ist das Ergebnis 
vor allem, weil er im Gegensatz zu fast allen anderen Teilnehmern im Vorfeld keinen einzigen Trainings-
tag im Riesenslalom absolvieren konnte! 
 
Mitte Dezember fuhren die Schüler ihre ersten Rennen am Seibelseckle - ausgerichtet vom Skiclub See-
bach. Von den 12 gestarteten SCO-Rennläufern konnten beim Riesenslalom drei das Podest erreichen: 
Vivien Schweiger erreichte den 1. Platz in der Klasse U10w, Moritz Helbig den 2. Rang in der U10m. Bei 
den Schülern U16m erreichte Moritz Sester ebenfalls den 2. Rang. Nur knapp am Treppchen vorbei wur-
de Cedric Fuchs vierter in der U14m. Im Slalom kamen ebenfalls drei von den 10 gestarteten Rennläufern 
aufs Stockerl. Vivien Schweiger wurde dritte in der U10w, Max Kiefer erster in der U10m und Moritz Ses-
ter dritter in der U16m. 
 

Bis Ende Dezember fanden dann erst mal 
keine Rennen mehr statt. Anfang Januar fuhr 
die Rennmannschaft nach Fiesch in die 
Schweiz und trainierte dort 4 Tage unter der 
Leitung von Alex Kiefer und seinem Team. 
Doch die Hoffnung auf baldige Teilnahme an 
weiteren Rennen wurde enttäuscht: der Win-
ter legte eine Pause ein und kam nicht recht 
wieder in die Gänge. So musste auch der 
Hornisgrindepokal abgesagt werden, der wie 
sonst in den Jahren zuvor vom Skiclub Ober-
kirch ausgetragen werden sollte. Es gab ein-
fach zu wenig Schnee! Das erste Rennen im 
neuen Jahr bestritten Janine und Fabian Zieg-
ler Ende Januar. Dabei handelte es sich um 

 
Fabian und Janine Ziegler bei den Baden-
Württembergischen Meisterschaften 

 
VR-Talentiade 



die Baden-Württembergischen Meisterschaften für Jugend und Aktive im Slalom. Gefahren wurde auf der 
FIS-Weltcupstrecke in Todtnau-Fahl, die sowieso schon recht anspruchsvoll ist, bei diesem Rennen zudem 
noch einen sehr harten Untergrund aufwies, weshalb viele Fahrerinnen und Fahrer ausschieden. Umso 
erfreulicher das Abschneiden der Geschwister Ziegler: beide wurden in ihrer Altersklasse Aktive Ü21 Ba-
den-Württembergische Vizemeister — wir gratulieren! 
 
Ein Wochenende später hatten die jüngeren Skifahrer des SCO die Gelegenheit, sich bei einem Vielseitig-
keitslauf sowie dem Eröffnungsrennen der Wälderpokalserie mit anderen zu messen. Der Vielseitigkeits-
lauf wurde vom SC Sasbach auf der Unterstmatt ausgetragen. Von 2 Läufen kam jeweils der bessere in 
die Wertung. Vivien Schweiger erreichte in der Klasse U10 den 4. Platz. Moritz Helbig konnte in der glei-
chen Altersklasse bei den Jungen den 5. Platz belegen. Max Schmidt und Rouven Bähr komplettierten das 
gute Ergebnis mit den Plätzen 4 und 8 in der Klasse U12.  
 

Das Eröffnungsrennen für die Wälderpokalserie fand in 
Waldau bei Titisee-Neustadt statt. In dieser Pokalserie wird 
bei insgesamt 3 Rennen an verschiedenen Orten jeweils ein 
Durchgang im Riesenslalom gefahren. Der SC Oberkirch war 
mit 5 Rennläufern vor Ort — bei insgesamt 209 gemeldeten 
Startern. Vivien Schweiger und Moritz Helbig mussten in 
ihrer Altersklasse U10 in der jeweils größten Gruppe star-
ten: Unter 26 Rennläuferinnen erreichte Vivien einen be-
achtlichen 9. Platz. Moritz belegte von 41 Jungen Rang 12. 
In der Klasse U14 erreichte Sara Schweiger als 13. das Ziel. 
Trotz hoher Startnummer (179) konnte sich Moritz Sester 
bei den Schülern U16 auf Platz 4 behaupten und verpasste 
mit nur 4/10 sec. das Podest äußerst knapp. In der gleichen 

Klasse startete auch Florian Fies und erreichte Platz 13.  
 
Am zweiten Sonntag im Februar fand am Seibelseckle 
eine VR-Talentiade statt, die von den Rheinbrüdern 
Karlsruhe organisiert wurde. Wolken, Wind, Kunst-
schnee und bei der Siegerehrung Hagel – das waren 
die Bedingungen für die vier Oberkircher Läufer. Von 
zwei Läufen pro Altersklasse wurde der beste gewer-
tet. Mia Kiefer schlug sich für ihr erstes Rennen in die-
ser Saison tapfer und wurde 7., Moritz Helbig konnte 
sich gut gegen seine Alterskameraden durchsetzen und 
durfte verdient die Medaille des Drittplatzierten entge-
gen nehmen. Vivien Schweiger hatte in ihrer Alters-
klasse eine kleine Gruppe zu schlagen und konnte ei-
nen 3. Platz auf dem Stockerl einfahren. Max Kiefer 
kam in seiner Altersklasse ebenfalls aufs Stockerl - er 
wurde Zweiter. 
 
Ein Wochenende später fand die zweite VR-Talentiade am Seibelseckle statt, ausgerichtet vom SC See-
bach. Startberechtigt waren Kinder aus dem gesamten Bereich des Skiverbandes Schwarzwald. Dauerre-
gen(!) und Temperaturen um 6 Grad hielten die beiden Rennläufer des SCO nicht vom Start ab, denn 
trotz der eher frühlingshaften Temperaturen fanden die Rennläufer eine gut präparierte Piste vor. In der 
Klasse U9 konnte Moritz Helbig den 3. Platz erreichen und Max Kiefer in der Klasse U10 den 2. Platz, was 
in der Gesamtwertung auch die zweitschnellste Tageszeit bei den Buben bedeutete. 
 

 
Hauerskopfpokal 

 
Bei der Wälder-Pokalserie 



Am letzten Februarwochenende richtete der SC 
Sasbach die Bezirksmeisterschaften Alpin des Be-
zirks 1 im Skiverband Schwarzwald am Seibelseck 
aus. Trotz der dünnen Schneedecke konnte Sams-
tags bei guten Pistenverhältnissen der Riesensla-
lom ausgetragen werden. Vom Skiclub Oberkirch 
waren 13 Rennläufer am Start. Moritz Sester wur-
de mit seinem Sieg gleichzeitig Bezirksschülermeis-
ter und fuhr die fünftschnellste Tageszeit. Der 
Schülermeister-Titel wurde durch die Doppelerfol-
ge von Max Kiefer (2 Siege) und Jona Juwana (2 mal 
Bronze) unterstrichen. Sonntags stand bei strahlen-
dem Sonnenschein ein Slalom auf dem Programm. 
Der SCO war wieder mit 9 Startern vertreten. Vier 
von ihnen schafften es aufs Stockerl. 1. Sieger Max 
Kiefer U10m, 3. Sieger Jona Juwana U12m, 2. Sieger Florian Fies U16m, 2. Siegerin Janine Ziegler bei den 
Damen. 
 
Das vorletzte Rennen der Saison mit SCO-Beteiligung war der Hauerskopfpokal am Seibelseck, ausgetra-
gen vom SC Hundsbach auf letzten Schneeresten. Die Piste war trotzdem in einem guten Zustand und 
hielt bis zum letzten Läufer. Am Start waren vom Skiclub Oberkirch 6 Rennläufer. Vier von ihnen konnten 
aufs Stockerl fahren: 1. Siegerin Vivien Schweiger U10w, 1. Sieger Max Kiefer U10m, 2. Sieger Moritz 
Helbig U10m, Jona Juwana U12m. 
 
Die für Mitte März geplanten Stadtmeisterschaften Alpin mussten 
dann leider endgültig mangels Schnee abgesagt werden. Stattdes-
sen waren vier Rennläufer vom SCO bei unterschiedlichen Rennen 
am Feldberg am Start. Janine Ziegler und Moritz Sester waren je-
weils am Samstag und Sonntag bei den Schwarzwaldmeister-
schaften auf der FIS-Strecke in Fahl dabei. Mit nur 26 hundertstel 
Sekunden Rückstand verpasste Janine am Samstag im Riesenslalom 
einen Podestplatz. Moritz erreichte im Riesenslalom einen beacht-
lichen 37. Platz in der Gesamtwertung von 54 Teilnehmern im Ziel. 
Zur gleichen Zeit fand am Samstag am Seebuck das Kids Race statt, 
das vom SC Schönwald ausgetragen wurde. In der Klasse U9 er-
reichte Moritz Helbig den dritten, in der Klasse U10 Max Kiefer den 
zweiten Rang. Am Sonntag wurden die Schwarzwaldmeister im 
Slalom ermittelt. Bei den Damen erreichte Janine Ziegler den 
fünften Rang, und Moritz Sester schaffte mit einem starken zwei-
ten Lauf einen guten 7. Platz in der Klassen U16, was in der Ge-
samtwertung den Platz 16 bedeutete. 
 
Zum Abschluss allen Rennläuferinnen und Rennläufern nochmals herzlichen Glückwunsch zu ihren tollen 
Leistungen in der vergangenen Saison. Weiterhin viel Spaß und Erfolg beim Ski-Rennsport! Ein Dank 
ergeht an die Trainer — allen voran Alex Kiefer — für den Einsatz für die Rennmannschaft. Ohne ihre 
Arbeit könnten wir nicht jedes Jahr staunen über die schönen Erfolge und guten Platzierungen unserer 
Jugend! 
 
Vielen Dank auch an alle, die immer kurze Berichte und Fotos von den verschiedenen Veranstaltungen 
schicken, so dass man sich jederzeit auf der SCO-Homepage über das aktuelle Vereinsgeschehen infor-
mieren kann! 

 
Bezirksmeisterschaften Alpin 

 
Kids-Race am Feldberg 





Auch auf das Jahr 2014 kann als erfolgreiches Kletterjahr zurück 
geschaut werden. Der Skiclub bot neben den regelmäßigen Öff-
nungszeiten an der Kletterwand wieder ein großes Spektrum an 
Ausflügen aller Art an. So fand unter dem Namen Kooperation 
Schule und Verein ein Ausflug mit einer Schulklasse an den Fal-

kenstein statt. Neben 
vielen Tagesausflü-
gen zum Eckenfels im 
Lierbachtal, dem 
Battert in Baden-
Baden, dem Falken-
stein in den Vogesen 
u.v.m., fanden auch 
zahlreiche Wochen-
endausflüge zum Beispiel ins Schweizer Jura statt. 
 
Ei-

ne Besonderheit in diesem Vereinsjahr wa-
ren die vielen großen Ausflüge über oder 
sogar länger als eine Woche. Beim ersten, 
vom 28. Oktober bis 02. November 2013, 
ging es ins Finale in Norditalien. Klettern mit 
Aussicht auf das Meer und die einzigartige 
Landschaft haben diesen Urlaub zusammen 
mit einer großen, fröhlichen Runde zu einem 
besonderen Erlebnis gemacht. Mit einer bun-
ten Truppe aller Altersklassen und einer Teil-
nehmerzahl von über 20 Personen war bei 
diesem Urlaub für jeden was dabei. Durch 
die große Teilnehmerzahl konnte die Gruppe 
aufgeteilt und so auf einzelne Wünsche gut eingegangen werden, sodass der Tag individuell 
gestaltet werden konnte. Ob Mehrseillängentour, Sportklettern oder Besichtigungstour - es 
war immer für jeden etwas dabei. Selbstverständlich kam auch die Geselligkeit dabei nicht zu 
kurz! 

 
Im Juni ging es dann vom 07. bis zum 14. Juni 2014 mit 
einer Gruppenstärke von 15 Leuten nach Cassis in Süd-
frankreich. Ein wahrer Sommerurlaub bei dem jeden 
Tag eine neue Schlucht erobert wurde. Wunderschöne 
Wanderungen in den Morgen- und Abendstunden, 
herrlicher Fels zum Klettern mit bester Aussicht und 
Abkühlung in glasklarem Wasser haben diesen Urlaub 
zu einem unverwechselbaren Highlight gemacht. 



Auch der letzte Urlaub, 
der über zwei Wochen 
vom 16. bis 31. August 
stattfand, hat alle Er-
wartungen übertroffen. 
Durch eine kleinere Teil-
nehmerzahl war es 
möglich, diesen Urlaub 
alpiner und flexibler zu 
gestalten. Begonnen 
wurde unsere Erobe-

rungstour in Österreich im Zillertal mit einer alpinen Wanderung zur Grundschartner Nordkan-
te. Gleich darauf ging es ins Ötztal. Dort fand unsere erste Hochtour auf die Wildspitze statt. 
Die Wildspitze ist mit ihren 3.768 m Höhe der 
höchste Berg Nordtirols sowie der Ötztaler Alpen 
und ist nach dem Großglockner (3798 m) der 
zweithöchste Berg Österreichs. Nach der erfolg-
reichen Besteigung der Wildspitze folgten für die 
restliche Woche Mehrseillängentouren sowie 
Sportklettereien bei Umhausen. Selbst ein etwas 
trüberer Tag konnte unserer guten Laune keinen 
Abbruch abtun, sodass wir an diesem Tag den 
Klettersteig am Stuibenfall, der mit einer Fallhö-
he von 150 m zu Tirol‘s größtem und mächtigs-

tem Wasserfall 
zählt, erklommen. Nach einer Woche in Österreich ging es wei-
ter nach München. Dort fand über das Wochenende vom 23. 
August der Boulder World Cup statt, bei dem die Deutsche Julia-
ne Wurm und der Tscheche Adam Ondra Weltmeister wurden. 
Mit neugewonnener, gesteigerter Motivation setzten wir unsere 
Reise durch die Schweiz fort. Dort wartete unsere nächste Hoch-
tour auf uns. So bestiegen wir 
erfolgreich den Clariden am 
Klausenpass. Und weiter ging‘s 
ins Tessin ins Maggiatal zum 
Klettern von Mehrseillängen-
touren mit Sicht auf den Lago 
Maggiore. Uns hat es dann 

aber noch weitergezogen nach Italien, wo wir im Aostatal 
unseren restlichen Urlaub verbrachten. Dort konnten wir in 
gut abgesicherten Mehrseillängentouren zum Beispiel auf 
den Mont Charvatton sowie in den zahlreichen Klettergärten 
unser Kletterkönnen unter Beweis stellen. 
 
Sonja Fies und Florian Huber 

http://de.wikipedia.org/wiki/Berg
http://de.wikipedia.org/wiki/Nordtirol
http://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96tztaler_Alpen
http://de.wikipedia.org/wiki/Gro%C3%9Fglockner
http://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_h%C3%B6chsten_Berge_%C3%96sterreichs


Fiesch – im hinteren Wallis – erschließt die Skigebiete Fiescheralp, Riederalp und Bettmeralp. 
 
Die Unterbringung erfolgt im bewährten Feri-
endorf Fiesch.  Es gibt dort eine hervorragende 
sportliche Infrastruktur: Hallenbad, Sauna, Fit-
nessräume und vieles mehr. 
 
Die Verpflegung besteht aus Vollpension, das 
Frühstück gibt es im Ferien-dorf, Mittagspause 
machen wir in einem Restaurant direkt im Ski-
gebiet, das Abendessen gibt es in Form eines 
reichhaltigen Buffets. 
 
Leistungen: 
4 Übernachtungen mit Vollpension und Skipass für 5 Tage kosten: 
 

 
 
Bettwäsche ist vor Ort vorhanden, Handtücher 
bitte selber mitbringen! 
 
Bezahlung per Überweisung bitte bis spätestens 
zum 10.12.2014 auf das Konto: 
 
Kontoinhaber: Georg Wolf, 
   Skiclub Oberkirch 
 

Konto-Nr.:  12070802 
bei der:  Volksbank Offenburg 
BLZ:   664 900 00 
 

IBAN   DE 51 664 900 00 00 1207 0802 
BIC   GENODE61OG1 
 

Anmeldung und Infos bei Georg und Julia Wolf unter Tel. 07802/6336. 
 

Kinder Jg. 1999-2009 306,- Euro 

Jugend Jg. 1990-1998 403,- Euro 

Erwachsene 438,- Euro 

  Für Nicht-Mitglieder + 15,- Euro 

 Fahrtkosten + 35,- Euro 



November 2014 

Sa 08.11.14 Brettlmarkt im Hans-Furler-Gymnasium (9.00-10.30 Uhr) 
mit Bewirtung durch die Schüler-Rennmannschaft. 
Bindungseinstellung durch Fachpersonal vor Ort möglich! 
Annahme am Abend zuvor von 17.00 bis 19.00 Uhr. 
Info: Jürgen Schmidt, Tel. 0171 / 23 71 722 

Fr 14.11.14 Saison-Abschluss an der Kletterwand ab 17.00 Uhr 
Info: Florian Huber, Tel. 07802 / 4154 

Fr 21.11.14 Mitgliederhauptversammlung im „Gaisbacher Hof“. 
Beginn: 20.00 Uhr. Weitere Infos auf der dritten Seite. 

Dezember 2014 

Sa + So 06. + 07.12.14 Ski-Opening in St. Anton am Arlberg. Übernachtung im Hotel 
Friedheim bei Familie Hafele mit Frühstück, Skipass für 2 Tage 
und Fahrt für 161,- €. Info+Anmeldung bei: 
Franz Schnurr, Tel.: 07802 / 1717 oder 0172 / 73 84 49 5. 

So 14.12.14 Einweisung der Skilehrer für die Ski– und Snowboardkurse 
Info bei Christian Ell, Tel.: 0151 / 58 80 18 16 

Fr 19.12.14 Langlauftreff auf der Nachtloipe. 
Abfahrt 18.00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa 20.12.14 Waldspeckessen auf dem Wiegert-Hof im Wolfhag. 
Für alle Skiclub-Mitglieder! 
Beginn: 19.00. Wetterfeste Kleidung erforderlich! 
Anmeldung bei Johannes Müller, Tel.: 07802 / 90177 

Sa + So 20. + 21.12.2014 Ski- und Snowboardkurs 1 
Sa + So 27. + 28.12.2014 Ski- und Snowboardkurs 2 
ab Dezember Schneeschuhwanderung mit Centa im Schwarzwald 

Info bei Centa Knosp, Tel. 07802 / 5566 

Januar 2015 

Fr - Di 02. - 06.01.15 Trainingslager und Skifreizeit in Fiesch 
Detailbeschreibung eine Seite vorher. 
Anmeldung: Julia und Georg Wolf, Tel.: 07802 / 6336 

Fr 16.01.15 Langlauftreff auf der Nachtloipe. 
Abfahrt 18.00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa 17.01.15 Hornisgrinde-Pokal Bezirks-Skirennen Alpin am Seibelseckle, 
ausgerichtet vom SCO. Start: 10.00 Uhr 

Fr - So 30.01. - 01.02.15 Ski-Wochenende in Damüls im schneereichsten Dorf der Welt. 
3-Tages-Skipass, ÜN im Mehrbettzimmer inkl. Halbpension und 
Busfahrt sind im Preis enthalten. Erw. 305,-€, Senioren 299,-€. 
Detaillierte Ausschreibung weiter hinten im Heft. 
Anmeldung bei Simone Kiefer, Tel. 07802 / 982 366 



Februar 2015 

Mi 04.02.15 Langlauftreff bei Vollmond 
Abfahrt 18.00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info bei Franz Vogt, Tel. 07802 / 6358 

Sa - Sa 07. - 14.02.15 Skiurlaub in Uderns im Zillertal. Übernachtung im Komfort-
hotel Pachmair mit 3/4 Verwöhnpension und Wellness-Bereich 
Info und Anmeldung: Julia und Georg Wolf, Tel.: 07802 / 6336 

Sa 21.02.15 Winterwanderung mit Joachim 
Treffpunkt: 13.00 Uhr an der Kletterwand am Gymnasium. 
Info: Joachim Trayer, Tel.: 07802 / 5848 

Sa 28.02.15 Tagesskifahrt nach Engelberg 
Anmeldung und Info: Ingrid Späth, Tel. 07802 / 7273 

März 2015 

Anfang März Langlauf-Tagestour im Südschwarzwald je nach Schneelage 
Anmeldung: Hermann Geldreich, Tel.: 07802 / 5181 

Sa 14.03.15 Stadt- und Familienmeisterschaften 2015 des SCO 
Skifahrer und Snowboarder. Startnummernausgabe: 14.00 Uhr. 

Sa 28.03.15 Winterabschluss - Skifahrt nach Engelberg 
Anmeldung und Info: Alex Kiefer, Tel.: 0172 / 21 95 07 3 

April 2015 

Sa 18.04.15 Mountainbike-Eröffnungstour rund um Oberkirch mit gemütli-
chem Abschluss. Alle Interessenten sind willkommen – gerade 
auch Anfänger! 
Treffpunkt: 14.00 Uhr an der Turnhalle Schwarzwaldstraße.  
Info: Stefan Baumgratz, Tel.: 07841 / 681 074 

Kondition und Beweglichkeit 
Das Skiclub Programm bietet viele Veranstaltungen. Eines haben alle gemeinsam: man braucht 
Kondition und Beweglichkeit. Ob zum Skifahren, auf Skitouren, beim Wandern, Mountain-
biken oder Klettern – ohne Kondition und Beweglichkeit wird’s halt einfach schwerer. Um das 
auszugleichen, wird ganzjährig in verschiedenen Veranstaltungen von ausgebildeten Übungs-
leitern die passende Gymnastik für alle Altersgruppen angeboten (letzte Seite). 



Ein paar einleitende Worte vorweg. Aufgrund der schlechten Schneeverhältnisse im vergangenen Winter 
konnten viele Veranstaltungen nicht durchgeführt warden. Betroffen waren alle Langlauftreffs, die Lang-
lauf-Tagestour, die Tagesskifahrt nach Engelberg, Stadtmeisterschaften, Hornisgrind-Pokal sowie die 
Winter- und die Schneeschuhwanderungen. Die Winter-Abschlussfahrt zum Titlis fiel mangels Beteiligung 
ersatzlos aus. Trotzdem gibt es in diesem Heft wieder viel zu berichten von den vielfältigen Aktivitäten. 

November 2013 

Beim Brettlmarkt des Skiclub im Forum des Hans-Furler-
Gymnasiums in Oberkirch gab es wieder eine große Auswahl 
an Skiern, Snowboards, Schuhen, Stöcken und Helmen. Ange-
bot und die Nachfrage waren sehr gut. Nicht nur Kinderaus-
rüstungen fanden einen neuen Besitzer. Auch Jugend- und 
Erwachsenartikel waren gefragt. Ebenso die professionelle 
Bindungseinstellung, konnten doch so die neuen Ski und Schu-
he gleich für die erste Ausfahrt eingestellt werden. Unter der 
Regie von Jürgen Schmidt sorgte eine große Helferschar für 
einen reibungslosen Ablauf. Dadurch gab es keine langen 
Wartezeiten und es blieb auch noch Zeit für Kaffee und Ku-
chen in der „Cafeteria“ der Rennmannschaft. 

Die Mitgliederversammlung 2013 des SCO lief in sehr harmonischer Atmosphäre ab. Nach dem traditio-
nellen Sektempfang begrüßte Bernhard Wolf in seiner Funktion als 1. Vorsitzender die Anwesenden. 
Nach seinem Jahresbericht und denen der einzelnen Fachwarte empfahl Hans Friedmann zum Schluss die 
Entlastung des Vorstandes - was auch einstimmig geschah. Es folgte die Ehrung langjähriger treuer Ver-
einsmitglieder. Von den 8 zu Ehrenden waren leider nur 3 anwesend. Hans Jörg, Roland Schaub und Josef 
Schwab wurden für 40, 50 bzw. 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Letzterer ließ es sich nicht nehmen, zwei 
kurze aber lustige Anekdoten aus den Zeiten zum Besten zu geben, als er zum SCO kam und mit dem 
Skifahren begonnen hatte. Nach dem offiziellen Teil zeigten Christian Ell und Christian Wolf ein paar kur-
ze aber beeindruckende Videos vom Heli-Schneefahren in Amerika. 

Dezember 2013 
Beim Ski-Opening in St. Anton verlebten 21 Teilnehmer bei 
tollem Wetter und Super-Schnee zwei herrliche Tage. Dabei 
konnten von verschiedenen Skianbietern Ski kostenlos getestet 
werden, wovon der eine oder andere Skiclubler auch Gebrauch 
machte. Für einige war der Moserwirt am Samstagmittag End-
station, und es wurde gefeiert. Die letzten kamen erst um 4 
Uhr zur Unterkunft zurück. Auch im Heustadel und der Rodler-
alm ging bei Livemusik die Post ab. Am Sonntag waren fast alle 
Bahnen in Betrieb, und bei herrlichem Sonnenschein kam jeder 
voll auf seine Kosten. Das Hotel Friedheim konnte volles Haus 
vom SCO vermelden - alle waren gut untergebracht, so dass für 
nächstes Jahr schon wieder gebucht wurde. 

Neuland betrat der Skiclub mit der Ausrichtung zweier Ski-Kurse in Eigenregie. Trotz der unsicheren 
Wetterbedingungen konnten die beiden Kurse unter der Leitung von Christian Ell am 21./22.12.2013 und 
28./29.12.2013 wie geplant stattfinden. Insgesamt 35 Kinder und Jugendliche, vom Einsteiger bis zum 
Fortgeschrittenen haben Wind und Wetter getrotzt und an den Kursen teilgenommen. Mit drei VW-
Bussen ging es jeweils mit Sack und Pack ans Seibelseckle. Hier wurden unter Anleitung unserer motivier-
ten Skilehrer erste Kurven gezogen, Abfahrten gemeistert und Pflugbögen durch parallele Schwünge 

 
Beim Ski-Opening in St. Anton 

 
Ehrung langjähriger Mitglieder: Bernhard 
Wolf gratuliert Roland Schaub (50 Jahre), 
Josef Schwab (60 Jahre) und Hans Jörg 
(40 Jahre) 



ersetzt. Das Fazit lautete: eine gelungene Sache - der Skic-
lub möchte in der kommenden Saison erneut Ski-Kurse 
durchführen. Übrigens: das Titelbild dieses Hefts entstand 
bei einem der Kurse! 

Die Weihnachtsfeier 2013 des Skiclubs fand zum erneuten 
Mal auf dem Wiegerthof in Oberkirch-Wolfhag statt. Mit 
Fackeln, Taschen- oder Stirnlampen startete eine Gruppe 
Wanderfreudige bei der Realschule, während andere den 
direkten Weg nahmen. Nach einer kurzen Begrüßung durch 
Johannes Müller und einem obligatorischen Glühwein - 
trotz warmer Temperaturen - stürzte sich die Jugend sofort ans Lagerfeuer zum Stockbrot-, Wurst- oder 
Steak-Grillen. In der wunderschönen weihnachtlichen Kulisse des Wiegerthofs genossen dann fast 70 
Personen des Skiclubs die Atmosphäre bei kurzweiligen Gesprächen, lustigen Anekdoten, Grillen am offe-
nen Feuer oder den leckeren Flammenkuchen. Eine gelungene Weihnachtsfeier, bei der jeder - jung oder 
alt - auf seine Kosten kam. 

Sieben Mitglieder des Skiclub Oberkirch ließen das Jahr 2013 
sportlich ausklingen und liefen beim Kappelrodecker/Wald-
ulmer Silvesterlauf mit. Es bestand die Möglichkeit zu walken, 
eine 5-km- oder eine 10-km-Laufrunde zu absolvieren. Die Ski-
clubler nahmen die 10 km unter die Füße und legten die Strecke 
bei traumhaftem Wetter in etwa 55 Minuten zurück. Anschlie-
ßend saß man noch eine Weile beim Auffüllen der Energiespei-
cher in geselliger Runde beisammen. Insgesamt waren auf allen 
gebotenen Strecken mehr als 600 Sportlerinnen und Sportler 
unterwegs - für den ausrichtenden Verein, den TV Kappelrodeck 
und die Gemeinde Kappelrodeck ein voller Erfolg. 

Januar 2014 
Es war wohl die größte Gruppe bisher, die mit 149 Teilnehmern zu Skifreizeit und Trainingslager nach 
Fiesch fuhren. Während in vielen Skiregionen die Schneeverhältnisse zu wünschen übrig ließen, waren 
hier gute Bedingungen anzutreffen. Wettermäßig war alles dabei: neben Schneefall und Nebel gab es 
auch sonnige Tage mit wunderschönem Alpenpanorama. Die Rennläufer wurden von ihren Trainern Alex 
Kiefer, Martin Ell und Johannes Frammelsberger mit einem abwechslungsreichen Trainingsprogramm 
optimal auf die bevorstehende Saison vorbereitet. Alle anderen Teilnehmer konnten das weitläufige Ski-
gebiet mit 104 Pistenkilometern in immer neu zusammengefundenen Gruppen befahren. Auch für das 
Aprés-Ski-Programm, welches natürlich 
nicht fehlen darf, war einiges geboten. 
Die Abende ließ man bei guten Gesprä-
chen, Tischtennis oder Kartenspiel ge-
mütlich ausklingen. Alle Teilnehmer 
freuen sich schon wieder auf die erst 
Januarwoche 2015 wenn es wieder 
heißt: Auf nach Fiesch! 

Ende Januar waren 44 Schneehungrige auf der 3-Tages-Skifahrt des SCO in Damüls. Bei herrlichem Son-
nenschein und tollen Pisten verging nach der Anreise mit dem Bus der erste Tag wie im Fluge, und gegen 
Ende des Liftbetriebs konnte man immer mehr Oberkircher auf der Sonnenterrasse der Uga-Alp wieder-
finden. Die Zimmer waren wie auch schon im letzten Jahr top und auch das 3-Gänge Menü am Abend ließ 
an nichts mangeln. Gegen später wurde dann in der Gaststube oder im Zimmer gemütlich beisammen 
gesessen. 

 
Skiclubler beim Silvesterlauf 2013 

 
Bei der Ski-Freizteit in Fiesch 

 
Skikursteilnehmer mit Skilehrer Georg Wolf 



Der zweiten Tag begann wieder mit strahlend blauem Himmel, so dass 
es gleich nach dem Frühstücksbuffet kein Halten gab. Unzählige Pistenki-
lometer wurden gesammelt und immer wieder traf man aber auch den 
ein oder anderen die Sonne genießend beim Aprés-Ski. Der dritte Tag 
war mit Pulverschnee und Nebel nicht jedermanns Sache, doch auch da 
wurde fleißig gefahren. Wegen des Wetters wurde die Abreise eine 
Stunde vorverlegt, doch das tat der guten Stimmung keinen Abbruch. Es 
waren drei wundervolle Skitage mit fröhlichen unterhaltsamen Stunden, 
und für 2015 ist schon fest gebucht! 
 

Februar 2014 
Inzwischen etabliert hat sich der Skiurlaub in Uderns im Zillertal, 
organisiert von gut vorbereitet von Julia und Georg Wolf. Leider 
war das Wetter in diesem Jahr sehr durchwachsen. Es gab Schnee-
tage und viel Föhnsturm, so dass an einem Tag sogar einige Lifte 
nicht in Betrieb waren. Der letzte Tag brachte viel Sonnenschein, 
so dass endlich auch die Liegestühle an der Platz‘l Alm genutzt 
werden konnten. Bei bestens präparierten Pisten kamen alle auf 
ihre Kosten. Traditionsgemäß ließ Georg Wolf am letzten Abend 
die Woche noch einmal Revue passieren. Er lobte die Teilnehmer, 
da jeder Einzelne zum Gelingen der Woche beigetragen hatte. 
Gunter Hauck bedankte sich im Namen der Gruppe bei Julia und 
Georg für die perfekte Organisation. Mit Gitarrenklängen von Jürgen Kornmeier ließ man den Abend und 
die schöne Woche ausklingen. 

März 2014 
Anfang März sollten eigentlich die Stadt– und Familienmeisterschaften Alpin des Skiclub Oberkirch 
stattfinden. Die mussten leider wegen Schneemangels abgesagt werden. Schade! 

April 2014 
Mitte April hat eine Delegation das größte Skigebiet der Welt 
im Les Trois Vallées getestet. Dieser Skiverbund liegt im Herzen 
der französischen Alpen zwischen den "Drei Tälern" von Val 
Thorens, Méribel und Courchevel. Die französische Superski-
schaukel bezeichnet sich selbst als das größte zusammenhän-
gende Skigebiet der Welt, und tatsächlich sind alle Gebiete der 
drei Täler mit insgesamt 600 Kilometern Piste und 180 Skiliften 
miteinander verbunden. Diese Beschreibung von 
schneehoehen.de schreit nach einer Überprüfung durch einen 
Trupp „grüne Rennfrösche“ von drei Familien des SCO und ihre 
Eltern. Trotz intensivsten Bemühungen haben sie es in 6 Tagen 
nicht geschafft, alle Pisten, Skicross-Parks und Funparks abzu-
fahren. Für Freerides hat sich der Altschnee weniger angeboten, obwohl hervorragende Möglichkeiten 
geboten werden. Was übrig geblieben ist, wird nächstes oder übernächstes Jahr abgehakt. Denn eines 
war allen klar: Wir kommen bestimmt wieder! (Auszug aus einem Bericht von Jan-Peter Juwana und 
Thomas Schweiger. Den kompletten Bericht gibt es auf der Homepage des Skiclub zu lesen unter http://
www.skiclub-oberkirch.de/text_new.php?ID=1112&kind=N&readonly=true) 

Bei der diesjährigen Blütenwanderung herrschten optimale Bedingungen: strahlender Sonnenschein und 
das Renchtal ein Blütenmeer! Auf der Rundtour vom Obstgroßmarkt bis Stadelhofen standen nahezu alle 
Bäume und Pflanzen in voller Blütenpracht. Georg und Julia Wolf brachten mit ihrem vielseitigen Fach-
wissen zur Vegetation und der Arbeit in der Natur so manchen Teilnehmer zum Staunen. Im Anschluss 
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trafen sich die Skiclubler noch im Gaisbacher Hof. Dort berichtete Josef Erdrich 
über seine Trekkingtour in Nepal. Fantastische Bilder und interessante Erlebnisse 
begeisterten die mehr als 40 Anwesenden. 

Mai 2014 
Im Mai waren die Radfahrer des Skiclub, die als erste aktiv wurden. Sie fuhren 
am ersten Samstag nach Riegel, um von dort aus mit den Rennrädern kreuz und 
quer durch den Kaiserstuhl zu radeln. Die 11 wackeren Skiclubler starteten bei 
nur 8 Grad Außentemperatur und mussten alles an Kleidung anziehen, was sie 
dabei hatten. Aufwärmen konnten sich die Teilnehmer bei den Zwischenstopps 
mit heißem Cappuccino oder Spargelcremesuppe. Nach knapp 100 Kilometern 
und 1200 Höhenmetern kam die Gruppe nach ca. 4½ Stunden wieder nach Rie-
gel, wo in einem Café die Kohlenhydratspeicher wieder aufgefüllt wurden. Die 
Teilnehmer dankten   Dieter Frischmuth für die ausgezeichnete Routenplanung. 

Ende Mai hatte Familie Juwana die Rennmannschaft des 
Skiclub Oberkirch zum Grillen zu sich auf den Sohlberg 
eingeladen. Eine Gruppe mit Eltern und Kindern fuhr mit 
dem Moutainbike auf den Sohlberg, während ein paar 
Jungs 30 Minuten starteten und eine größere Runde über 
den Sulzbach, den Ruhestein und die Darmstädter Hütte 
absolvierte. Ab 14:00 Uhr trafen sich alle zum Grillen im 
idyllischen Garten der Juwanas. Bei herrlichem Wetter 
verbrachten alle einen schönen Nachmittag. Am Abend 
hatten die Biker noch eine schöne Abfahrt auf spannenden 

Wegen vor sich und konnten den perfekten Tag auf der Schauenburg ausklingen lassen, wo sich alle 
nochmals zusammenfanden. Ein herzliches Dankeschön an Familie Juwana, die diesen Tag möglich mach-
te! 

Ebenfalls Ende Mai machten sich 14 Mountainbiker bei idealem Radler-
wetter auf zu einer MTB-Tour mit hohem Single-Trail-Anteil in den 
Vogesen. Gestartet wurde nach Anreise mit den PKW in Barr. Markante 
Punkte auf der Strecke waren Truttenhausen, der Odilienberg 
(kräftezehrend!), wo eine kurze Besichtigungs– und Kaffeepause einge-
legt wurde, entlang eines Teils der sogenannten Heidenmauer, Champ 
du Feu (1100 m). Nach einer Rast folgte nun der Höhepunkt der Tour: 
ein Traumtrail führte die Biker wieder hinunter nach Barr! Die Tour 
hatte eine Länge von 47 km, von denen ca. 40 km Singletrails waren, 
und es wurden fast 1200 Höhenmeter zurückgelegt. Nachdem die Rä-
der verstaut waren, ging es mit dem Auto zurück nach Oberkirch. 

Juni 2014 
Den nächsten Termin bestritten schon wieder unsere Rennradfahrer. Dieter Frischmut hatte wieder eine 
abwechslungsreiche und sportlich anspruchsvolle Rennradtour durch den schwäbischen Teil des 
Nordschwarzwaldes zusammengestellt. Nach dem Start der 8 Skiclubler in Oppenau war am Startplatz 
der Gleitschirmflieger auf der Zuflucht schon die erste große Herausforderung gemeistert. Weiter ging es 
durch das Elbbachtal nach Baiersbronn und nach einer Kaffeepause über Freudenstadt, Loßburg, 
Leinstetten, Grünmettstetten nach Lützenhardt. Frisch gestärkt ging es am Mittag Richtung Nagoldtal-
sperre. Langsam machte sich das ständige Auf-und-Ab bemerkbar und die Beine wurden müder. Die herr-
liche Landschaft und die vielen schönen Straßen abseits des Verkehrs motivierten aber immer wieder 
aufs Neue. Als letzte Herausforderung stand die Auffahrt zum Seibelseckle an. Dort entschädigten Kaffee 
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und Kuchen in der Abendsonne für die große Anstrengung. Nach 
der Rückfahrt nach Oppenau gab es nur noch strahlende und 
zufriedene Gesichter: 150 Kilometer und 3000 Höhenmeter wa-
ren gemeistert! 

Juli 2014 
Vom Juli dieses Jahres gibt es viel zu berichten. Anfangen wollen 
wir mit dem Mountainbike-Rennen der Staubwolke Haslach, an 
dem 4 Zweierteams vom Skiclub Oberkirch teilnahmen. Zu fahren 
waren bis zu drei Runden auf einer ca. 5 km langen Strecke. Jede 
Runde verlangte den Teilnehmern bei 185 Höhenmetern einiges 

ab. Die Teams Team Captain 
(Moritz Sester und Christoph 
Schnurr) sowie Team Bauchspeck (Mario Müns und Florian Fies), alle 
Jahrgang 1998, fuhren bei den Herren mit. Sie belegten die Ränge 15 und 
17 bei insgesamt 21 gewerteten Teams. Sieger wurden hier die Laufbach-
Biker mit Michael Baumann und Marco Wörner. In der Damenkonkurrenz 
war der Skiclub mit Annette Fuchs und Sonja Fies vertreten. Die beiden 
belegten nach 2 zu fahrenden Runden den dritten Rang. Bernhard Wolf 
und Johannes Müller starteten in der Klasse Männer Ü100. Sie belegten 
nach 3 zu fahrenden Runden den zweiten Platz. Original-Ton Bernhard 
Wolf: Gemütlich war's heute. Vor uns kein Team in Sichtweite, hinter uns 
saß uns keiner im Nacken. Da konnten wir unser eigenes Tempo fahren. 
 

Wahrscheinlich der Höhepunkt des Sommers für den Skiclub war das 
Umfahrungsfest zur B28-Eröffnung am Wochenende 19./20. Juli. Nicht 
nur, dass der Skiclub mit einem Getränkewagen der Ulmer Brauerei 
anwesend war und vor allem bei der großen Hitze am Samstag dabei 
half, ausgedörrte Kehlen mit Flüssigem zu versorgen. Er hatte außerdem 
die Aufgabe übernommen, ein Inliner-, Nordic-Walking- und Lauf-Event 
durchzuführen. Dazu mussten die Teilnehmer registriert werden für die 
spätere Verlosung sowie Streckenposten gestellt werden. Durch die gute 
Organisation durch die Skiclub-Mannschaft klappte alles reibungslos. 
Alle Skiclubler waren jederzeit gut als solche zu erkennen, denn fast alle 
trugen die neuen T-Shirts. Alles in allem war das Fest für unseren Verein ein großer Erfolg. Die Skiclub-
Familie arbeitete wieder sehr harmonisch zusammen. Alle packten mit an und waren sehr engagiert. Ein 
Dank ergeht an dieser Stelle an Bernhard Wolf, Johannes Müller und Carola Kappey-Möker, die bereits 
im Vorfeld großen Einsatz bei den Vorbereitungen geleistet haben. Der Dank gilt aber auch allen Helfern, 
die durch ihren Einsatz das Wochenende zu einem regelrechten Skiclub-Fest werden ließen! 

So langsam näherten sich die Sommerferien. Vorher jedoch startete die Rennradgruppe des Skiclub zu 
einem dreitägigen Ausflug in die Berge auf den Spuren Ludwig II. Das Allgäu war das Ziel der 16-köpfigen 

Gruppe. Ausgangspunkt war Schwangau. Nach der Anreise und einer 
kurzen Mittagspause wurden bereits die Räder für eine Ausfahrt 
kreuz und quer durchs Alpenvorlang flottgemacht. Am Samstagmor-
gen ging es nach einem ausgiebigen Frühstück auf eine Ammergau-
Runde. Die Strecke führte rund ums Ammergebirge mit Plansee, 
Schloß Linderhof, Oberammergau und Wieskirche. Diese schöne Tour 
verband Natur- und Sightseeing-Highlights. Die Ausfahrt am dritten 
und letzten Tag sollte die Radfahrer ins Tannheimer Tal führen. Sie 
musste leider wegen Dauerregens ausfallen, und es ging nach dem 
Frühstück zurück nach Oberkirch. Trotzdem war es ein kurzes, aber 
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gelungenes Wochenende. Ein „Dankeschön!“ an Stefan Baumgratz, der sowohl die Unterkunft ausge-
sucht als auch die Tagestouren geplant hatte. 

Am letzten Dienstag vor den Ferien trafen sich zwölf wetterfeste Skiclubler zum gemeinsamen Sommer-
abschluss der Gymnastikgruppen. Bei leichtem Regen ging es mit gut gefüllten Rucksäcken vorbei an der 
Ruine Schauenburg zur Fellhauer Hütte. Dort wurden die mitgebrachten kulinarischen Leckereien ausge-
packt. Der einsetzende Dauerregen störte unter dem Dach der Hütte nicht und so ließen sich alle die 
Leckereien und guten Tröpfchen genüsslich schmecken. Gegen 23.00 Uhr ließ der Regen nach und die 
Gruppe machte sich auf den Heimweg. 

August 2014 
Immer am ersten Mittwoch im August findet für Daheimgebliebene 
eine Mountainbiketour „Rund ums Renchtal“ statt. Franz Vogt hat 
diese Tour vor Jahren ins Leben gerufen. In diesem Jahr waren 9 
Fahrer zum Start um 9 Uhr erschienen. Punkte auf der gefahrenen 
Strecke waren: Hesselbach, Kandelweg, Ofenlochbrunnen, Späne-
platz, Grimmelshausendenkmal auf der Moos, Ramsbacher- später 
Ibacher Holzplatz, Schäfersfeld, Löcherwasen. Am Harkhof war unge-
fähr die Hälfte der Strecke gemeistert und alle hatten eine Stärkung 
verdient. Nach der Pause ging es weiter: Glaswaldsee, dann ein herr-
licher Trail zur Hildahütte, weiter zur Alexanderschanze, zum 
Schliffkopf, an der Walholzhütte vorbei hinab nach St. Ursula. Ein letzter Anstieg führte hinauf zum Knap-
peneck, ehe es in rasantem Tempo nach Oberkirch zurück ging. Mit einer zünftigen Schlusseinkehr auf 
der Schauenburg wurde diese herrliche Tour beendet. Knapp 90 Kilometer bei 1700 Höhenmeter hatten 
die Teilnehmer zurückgelegt. 

Nach dreijähriger Unterbrechung stand in diesem Jahr wieder eine Rennradtour in den Südschwarzwald 
auf dem Programm. Dieter Frischmuth hatte diese schöne aussichtsreiche Tour ausgearbeitet und sie 
auch geführt. Die 8 Rennradfahrer starteten mit 2 Autos in Richtung Staufen. Nachdem die Räder gerich-
tet und das Outfit gewechselt war, fuhren die Radler zunächst Richtung Münstertal. Was nun folgte war 
eine schwere Rennradfahrt in stetem Auf-und-Ab, so dass am Ende der Tour 130 Kilometer Wegstrecke 
sowie 3100 Höhenmeter absolviert waren. Bei der obligatorischen Schlusseinkehr ließ man die Fahrt 
noch einmal Revue passieren und prostete vor allem Dieter mit einem herzlichen Dankeschön zu! 

Ende August führten Ingrid Späth und Harald Hedemann eine 
dreitägige Rundwanderung im Tannheimer Tal in Tirol. Am 
ersten Tag starteten die Wanderer am Haldensee, und stie-
gen zur sehr schön gelegenen Bad-Kissinger-Hütte. Am Nach-
mittag wurde der Aggenstein bestiegen, der eine fantastische 
Rundumsicht auf die umliegenden Berge und bis zum Forg-
gensee bot. Der Zweite Tag führte entlang des Tannheimer 
Höhenwegs zum Füssener Jöchle, über die Große Schlicke 
(Edelweiß!) bis zur Otto-Mayr-Hütte. Von der Sonnenterasse 
der Hütte aus konnten die schroffen Gipfel von Gehrenspitze, 
Köllenspitze, Gimpel und Roter Flüh bewundert werden. Am 
dritten und letzten Tag führte der Weg die Wandergruppe 
hinauf zum Schartschrofen und zurück ins Tal zur Gaststätte Adlerhorst mit schönem Blick auf den Hal-
densee. Von hier aus war es nicht mehr weit zum Parkplatz in Grän, dem Ausgangspunkt der Tour. 

September 2014 
Mitte September fand das Bike-Wochenende der Rennmannschaft statt. 11 Teilnehmer starteten mit 
den Rädern in Richtung Ochsenstall auf der Nordseite der Hornisgrinde. Die Tour führte von Oberkirch 
auf die Schwend, hinab nach Blaubronn und  Kappelrodeck und weiter über Hageberg, Schönbüch, Brei-
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tenbrunnen und Unterstmatt zum Ochsenstall wo übernachtet wur-
de. Am Ende des ersten Tages waren 33 km und 1250 HM auf dem 
Tacho. Eine kleine Gruppe fuhr noch hinauf zur Hornisgrinde. Leider 
war der Gipfel mit Wolken verhangen - man konnte keine 10 Meter 
weit sehen! Am folgenden Tag ging es zunächst bei starker Bewöl-
kung und ca. 14 Grad über den Mummelsee in Richtung Ruhestein. 
Ab dem Ruhestein wurde aus dem Weiterweg eine Renchtal-
Umrundung: über Schliffkopf, Zuflucht, Freiersberg bis zum Löcher-
berg, wo sich alle für das letzte Stück der Strecke stärkten. Weiter 
ging es über Löcherbergwasen und die Moos zurück nach Oberkirch. 
Das Wetter wurde immer besser je näher Oberkirch kam. Am Ende 
des Tages waren 75 km und nochmals ca. 1250 hm absolviert. 

Bei herrlichem Spätsommerwetter waren sieben Skiclub-Mountainbiker unterwegs auf einer Tour, die 
auf Forstwegen und tollen Trails durch den Pfälzerwald führte. Die Tour startete und endete unter der 
Ludwigshöhe in der Nähe der Sportschule Edenkoben. Dazwischen erklommen die Radler pulssteigernde 
Anstiege und fuhren auf technisch anspruchsvollen Trails. Mit dem Kalmit (673 m) erreichte man den 

höchsten Punkt der Tour und 
konnte von dort den herrlichen 
Blick in die von der Abendsonne 
beleuchtete Rheinebene genießen. 
Die nun folgende Abfahrt Richtung 
St. Martin war dann der krönende 
Abschluss. Kurz vor dem Ausgangs-

punkt gab es in einer improvisierten Straußenwirtschaft ein paar Gläschen neuen Pfälzer Weins - als Be-
lohnung für die 60 km und 2000 Hm des Tages. 

Oktober 2014 
Auf schönen Wegen durch Wald und Reben - so hieß die herbstliche Wanderung am 3. Oktober, geführt 
von Jürgen Lucht. Bei bestem Wetter konnten elf Skiclubler die schöne herbstliche Landschaft zwischen 
Dambach und Schlettstadt erleben. Nach dem Start in Dambach schlug man den Weg zur Sebastianska-
pelle ein, welche die ehemalige Kirche eines Weilers namens „Oberkirch“ war, aber schon im 14. Jahr-
hundert in den neuen Ort Dambach aufgegangen ist. Das nächste Ziel war die Burgruine Bernstein, hier 
war auch der ideale Vesperplatz gefunden. Später wurde der fens-
terlose Bergfried als Aussichtspunkt erstiegen. Nach etwa 2 Stun-
den war die von den Habsburgern erbaute Ruine Ortenbourg er-
reicht. Auch hier bot sich eine herrliche Aussicht in die Rheinebe-
ne und zur Hochkönigsburg im Süden. Hinab ging es danach in die 
Reben der Gemeinde Dieffenthal, wo Mattias Wolf den Mitwande-
rern einige interessante Einzelheiten über den elsässischen Wein-
bau und die bekanntesten Rebsorten eröffnen konnte. Zurück in 
Dambach wurden noch Fotos von den hübschen Fachwerkhäusern 
gemacht - dann ging es wieder heim nach Oberkirch. 

Der letzte Termin, von dem hier berichtet wird, war eine Aussichtsreiche MTB-Herbsttour zu zwei mar-
kanten Buntsandsteinfelsen. Die Tour musste wegen schlechten Wetters um eine Woche verschoben 
werden, fand dann aber bei traumhaften Herbstwetter statt. 4 SCO-Radler starteten in Oberkirch und 
fuhren auf Wegen mit bis zu 20% Steigung. Vom Klagstein genoss man die herrliche Fernsicht, die bis in 
die Alpen reichte! Zurück in Oberkirch hatten die Biker 75 Kilometer und 1500 Höhenmeter absolviert. 

Damit endet der Rückblick auf das Vereinsjahr 2013/2014. Zu den genannten Terminen gibt es unter 
http://www.skiclub-oberkirch.de ausführlichere Texte und viele Bilder 

 
 MTB-Tour der Rennmannschaft 

 
 Höhenprofil der MTB-Tour durch den Pfälzerwald 

 
Fachwerkhäuser in Dambach 

http://www.skiclub-oberkirch.de


Mitgliedsbeiträge 
Es gelten folgende Mitgliedsbeiträge des Ski-Club Oberkirch e.V. im Vereinsjahr 2014/2015 ge-
mäß Beschluss in der Jahreshauptversammlung am 23.11.2007: 

Beitragsgruppe Mitgliedsbeitrag davon an DSV 

für Vollmitglieder 18,00 EUR 6,90 EUR 

für den Ehepartner 15,00 EUR 6,90 EUR 

für fördernde Mitglieder 15,00 EUR -,-- EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren 10,00 EUR 4,70 EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren, wenn mindestens 
ein Elternteil Mitglied ist 

8,00 EUR 4,70 EUR 

(bis 14 Jahre)   3,10 EUR 

Schüler und Studenten über 18 Jahre 10,00 EUR 6,90 EUR 

Familienfreundlich 
Gleichgültig wie viele Kinder einer Familie dem Skiclub ange-
hören: die Familie zahlt nie mehr als 44,00 EUR im Jahr! 

Ermäßigte Beiträge 
Schüler und Studenten, die über 18 Jahre alt sind und einen 
Nachweis erbringen, bezahlen nur 10,- EUR Mitgliedsbei-
trag, wenn sie nicht über eine Familien-mitgliedschaft dem 
Verein angehören (auch dann ist ein Nachweis erforderlich). 
Für Mitglieder ab 18 Jahren, die bereits voll berufstätig sind, 
gilt der volle Mit-gliedsbeitrag in Höhe von 18,- EUR.  

Beitragskassiererin und Ansprechpartnerin für Fragen zur Mitgliedschaft 
Roswitha Hurst, Renchallee 3a, 77704 Oberkirch; Tel.: 07802 / 91190  
Bitte teilen Sie ihr Änderungen Ihrer Anschrift oder Bankverbindung mit oder wenn sich Ihre 
Voraussetzungen für den ermäßigten Beitrag geändert haben!  

Versicherung bei Veranstaltungen des Ski-Club Oberkirch 
Mitglieder des Ski-Club Oberkirch sind bei Veranstaltungen des Ski-Club Oberkirch im Rahmen 
der Sportversicherung des SCO versichert, soweit keine private Versicherung der Teilnehmer die 
Kosten übernimmt. Für Nicht-Mitglieder gilt dies nicht – sie müssen komplett selbst für ihren 
Versicherungsschutz sorgen, auch wenn sie als Gäste an Veranstaltungen des SCO teilnehmen. 

Information zur Umstellung der Lastschrifteinzüge vom Einzugsermächtigungsverfahren 
auf das SEPA-Basis-Lastschriftverfahren ab 01.02.2014 
Den fälligen Beitrag (siehe Aufstellung oben) für das Geschäftsjahr 2014/2015 werden wir 
am 15.01.2015 einziehen. Wir verwenden Ihre uns vorliegende Einzugsermächtigung ab 
diesem Termin als SEPA-Mandat. Unsere Gläubiger-ID für den Lastschrifteinzug lautet: 
DE21ZZZ00000174579. Als Mandatsreferenz verwenden wir Ihre Mitgliedsnummer. 

Die Mitgliedsbeiträge werden jährlich zum 15. Januar eingezogen. Fällt der Einzugstag nicht 
auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am unmittelbar darauf folgenden Bankarbeits-
tag. 

Eine Mitgliedschaft kostet nicht viel 



Montag 19.00 Uhr Super-Powerwalking – bei jedem Wetter! 
1 Stunde stramm bergauf, gemütlich bergab; Stirnlampe mitbringen! 
Start am Gaisbacher Hof; Leitung: Franz Schmidt 

 20.00 Uhr Gymnastik der Damen 
Sporthalle Oberdorf. 
Leitung: Inge Braun 

Dienstag 18.00 Uhr Klettern im Kletterzentrum 
des DAV in Offenburg. Treff- 
punkt zur gemeinsamen Abfahrt 
18.00 Uhr an der Kletterwand. 
Florian Huber, Tel. 07802 / 4154 

 20.00 Uhr Für alle die Geselligkeit und 
Ausgleich suchen: 
Skigymnastik! 
Anschließend Ballspiele. 
Wo? - Turnhalle Schwarzwaldstraße. 
Leitung: Harald Hedemann 

Mittwoch  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler und Jugend 
Leitung: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 2195073 

Donnerstag 18.45 Uhr Fitness und Skigymnastik mit Musik! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: Silvia Krüger und Centa Knosp 

 20.00 Uhr Männergymnastik mit Joachim! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: Joachim Trayer 

Freitag  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler 
Leitung: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 2195073 

Bei gutem (mildem) Wetter treffen sich oftmals auch im Winterhalbjahr unsere Kletterer spon-
tan an der Kletterwand – meistens sonntags. Weitere Auskunft bei: Joachim Trayer, Tel. 
07802 / 5848 und Florian Huber, Tel. 07802 / 4154. 

Hinweis: Zu den in diesem Heft aufgeführten und weiteren Veranstaltungen gibt es auf der 
Homepage des Skiclub Oberkirch weitere Informationen und Vorankündigungen. Einfach ankli-
cken unter http://www.skiclub-oberkirch.de!  

Ski-Club Oberkirch e.V. 
1. Vorsitzender Bernhard Wolf 
Alm 44, 77704 Oberkirch 

Anregungen und Vorschläge zu diesem Heft: 
Jörg Altegoer, Tel. 07802 / 91358 
E-Mail: joerg.altegoer@skiclub-oberkirch.de  

http://www.skiclub-oberkirch.de/

